
 

Dein Weg zum/zur Trainer*in im Ausbildungsreferat

Als Trainer*in im Bergsport übernimmst Du eine große Verantwortung, da Du anderen 
Menschen beibringst, wie sie ihren Sport eigenverantwortlich und sicher ausüben können. 
Daher sind Deine Qualifikation und Erfahrungen, aber auch Deine Persönlichkeit von großer 
Bedeutung. Zudem wünschen wir uns, dass Du eine langfristige Trainertätigkeit in unserer 
Sektion anstrebst und in der Lage bist, im Regelfall drei Kurse pro Jahr anzubieten.

Voraussetzungen
Du solltest folgende Eigenschaften und Qualifikationen mitbringen:

• Erfahrung in der jeweiligen Bergsportdisziplin 

• Offenheit und Interesse an der Arbeit mit Menschen

• Freude an der Vermittlung von Wissen

• Selbstkritik und die Fähigkeit zur Reflexion

• Gesundes Risikobewusstsein und kompetenter Umgang damit

• Interesse an aktuellen Entwicklungen und Lehrmeinungen im Bergsport

• Engagement in der Weiterbildung und Anpassungsfähigkeit der Kursinhalte an Dein 
Know-how und die jeweiligen Teilnehmer*innen

Der Weg zum/zur Trainer*in:

1. Kontaktaufnahme

• E-Mail an ausbildung@dav-nuernberg.de

• Austausch mit dem Ausbildungsreferenten

2. Tourenbericht 

• Schicke einen Tourenbericht der letzten drei bis fünf Jahre an das Ausbildungsreferat.

3. Hospitation („Schnuppern“)

• Hospitiere bei drei Kursen und lerne über ein bis zwei Saisons von drei verschiedenen 
Trainer*innen.

• Für Jugendleiter*innen: Mit entsprechendem Feedback der Jugendreferent*innen 
reichen ein bis zwei Hospitationen.

4. Entscheidung

• Das Ausbildungsreferat entscheidet auf Basis des Feedbacks aus den Hospitationen, ob 
die Ausbildung befürwortet wird.

https://ausbildung.alpenverein.de/page.aspx?name=Tourenbericht
mailto:ausbildung@dav-nuernberg.de


5. Anmeldung zur Trainer*innen-Ausbildung

• Nach Bestätigung durch das Ausbildungsreferat kannst du dich zur Trainer*innen-
Ausbildung anmelden.

6. Ausbildung

• Die Ausbildung beinhaltet praktische und theoretische Inhalte, um Dich in einem 
Zeitraum von ein bis zwei Jahren auf Deine Rolle als Trainer*in vorzubereiten.

7. Ehrenamt als Trainer*in

• Nach erfolgreicher Ausbildung kannst du alleine oder im Team Kurskonzepte erstellen 
und anbieten.

• Zwei Mal im Jahr finden eintägige Trainersitzungen statt, die neben dem fachlichen 
Austausch auch der Vernetzung untereinander dienen. 

• Alle drei bis sechs Jahre - je nach Trainerschein - musst Du eine Fortbildung machen, 
um Deine Trainerlizenz zu verlängern.

Kosten und Erstattung:
1. Hospitation

• Als Hospitant*in werden Dir alle für einen Kurs direkt entstandenen Kosten erstattet.

2. Ausbildung

• Die Kosten der Ausbildung werden aufgeteilt:

• Ein Drittel übernimmt der Bundesverband

• Ein Drittel übernimmt die Sektion

• Ein Drittel wird von Dir als Trainer*in getragen.

3. Trainer*in

• Als ausgebildete/r Trainer*in erhältst du:

• eine Erstattung der Dir für einen Kurs direkt entstandenen Kosten 

• einen Zuschuss zur Ausrüstung

• einen Tagessatz für dein Engagement, der über die Zeit die Kosten Deiner Aus- 
und Weiterbildungen decken soll 
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